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Anfrage der Fraktion GRÜNE-LINKE in der Sitzung vom 18.02.2008, TOP 7.2.3  
zu Fördermöglichkeiten für Jugendarbeit im Stadtbezirk Mülheim 
 
Die Fraktionsgemeinschaft GRÜNE-LINKE in der Bezirksvertretung Mülheim stellt bezogen auf die 
Fördermöglichkeiten für Jugendarbeit folgende Fragen: 
 

1. Wie bewertet die Verwaltung die Fördermöglichkeiten und –höhe für die Jugendarbeit im 
Stadtbezirk Mülheim? 

2. In welchen Stadtteilen im Bezirk ist ein stärkerer Förderbedarf formuliert? 
3. Welche Einrichtungen und Standorte sollen mit diesen Fördermöglichkeiten gestärkt wer-

den? 
4. Korrespondiert diese Förderoffensive mit dem Mülheim-Programm zur Förderung von 

Stadtteilen mit besonderem Erneuerungsbedarf? 
 
 
Zu 1.: 
Im Stadtbezirk Mülheim wurden in 2007 folgende Jugendeinrichtungen und Projekte gefördert: 
 

Jugendeinrichtung/Projekt 2007 
Teen Town 
(Kath. Jugendwerke Köln e.V.) 114.857,02 EUR
OT Krahnenstr., OT Berliner Str. 
(AWO Kreisverband Köln e.V.) 283.206,98 EUR
Don-Bosco-Club 
(Haus der Offenen Tür e.V.) 273.206,57 EUR
OT St. John 
(Kath. Kirchengemeinde St. Mariä Geburt, 
Köln-Stammheim) 154.377,35 EUR
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Haus der Jugend Lippeweg  
(Kath. Kirchengemeindeverband Köln-
Dünnwald/Höhenhaus) 121.210,00 EUR
Jugend- und Nachbarschaftshaus Am Do-
newald 
(CSH Köln e.V.)  197.097,02 EUR
interkultureller Mädchentreff 
(Lobby für Mädchen, Mädchenhaus Köln 
e.V.) 61.846,86 EUR
JE Buchheim 
(Diakonisches Werk des Ev. Kirchenver-
bandes Köln und Region) 60.400,00 EUR
Von-Sparr-Str. 
(Kölner Selbsthilfe e.V.) 102.504,59 EUR
AaK, Jugendladen Mülheim 15.338,76 EUR
Dellbrücker Str., Buchheimer Selbsthilfe 13.406,58 EUR
Piccoloministr. , Kath. Kirchengemeinde St. 
Maria Himmelfaht und St. Anno 27.573,93 EUR

TOT von-Diergadt-Str., Kath. Kirchenge-
meinde St. Joseph Köln-Dünnwald 3.068,00 EUR
 SKM Jugendprojekt Wittener Strasse   
    
Summe: 1.384.045,15 EUR

 
 
Einrichtungen der Jugendzentren gGmbH 
Jugendzentrum Pauline 
Kinder- u. Jugendzentrum „Salamander“ 
Kölner Jugendpark 
Kinder- und Jugendtreff Picco 
 
Für die Einrichtungen der Jugendzentren gGmbH kann nur die Gesamtfördersumme in Höhe von 
3.877.960,64 EUR für alle einundzwanzig Einrichtungen im Stadtgebiet Köln angegeben werden. 
Eine Aufteilung auf einzelne Einrichtungen wird nicht vorgenommen. 
Dies gilt ebenfalls für die dreizehn Jugendprojekte des Sozialdienst Kath. Männer e.V. 
 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 24.06.2008 Mittel für die Jugendarbeit für die Haushaltsjahre 
2008/09 zugesetzt. Vorbehaltlich der Genehmigung der Haushaltssatzung durch die Bezirksregie-
rung und Beschlussfassung der entsprechenden Fachausschüsse sind Anteile hiervon für den 
Stadtbezirk Mülheim vorgesehen.  
 
Zu 2. und 3.: 
Nachdem am 16. April 2008 die Jugendeinrichtung „Treffer“ in Buchheim eröffnet werden konnte 
besteht im Stadtbezirk Mülheim ein durch die Jugendhilfeplanung begründeter Bedarf an einer 
Jugendeinrichtung im Stadtteil Buchforst. Im Haushaltsplan sind Mittel zum Betrieb einer Jugend-
einrichtung vorgesehen. Die Verwaltung prüft derzeit verschiedene Möglichkeiten der Umsetzung. 
Im Rahmen der Konzeptentwicklung für Maßnahmen der Gewaltvermeidung wurden fünf Stellen 
Streetwork sowie die Koordinationsstelle besetzt. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben zum 
15. Juli 2008 ihren Dienst aufgenommen. Das Konzept sieht einen bedarfsgerechten und flexiblen 
stadtweiten Einsatz vor, der auch ggf. die Jugendarbeit in den Jugendeinrichtungen im Stadtbezirk 
Mülheim unterstützen und entlasten wird. Das Konzept wurde der Bezirksvertretung Mülheim zur 
Kenntnis gebracht. 
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Zu 4.: 
Die Maßnahmen im Bereich der Jugendförderung und im Bereich des Mülheim-Programms zur 
Förderung von Stadtteilen mit besonderem Erneuerungsbedarf werden ämterübergreifend abge-
stimmt. 
 
 
  
 
 
 
 


